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BauherrundkünftigerGastgeber imLandhotel Bohrerhof istdasEhepaarBrunoundPetraBohrer,dasAnfang
der 1990er Jahre zueinander fand und damals eine Vision entwickelte. So entstand im ersten Schritt auf
einem großen Acker in Hartheim-Feldkirch der landwirtschaftlicheBetrieb, im zweiten der Landmarkt für
denDirektvertriebder landwirtschaftlichenErzeugnisse.Der dritteSchritt war der Landgasthof, anfangsals
Zeltrestaurant, dasvor einigen Jahren in dassehr erfolgreicheLandrestaurant „Bohrers“ in einem Neubau
mit zwei großenGasträumenundAußenterrassennebst angeschlossener Hofbar überging.Vierter und letz-
ter Schritt –zugleich vielleicht der größte–ist der Bau und die InbetriebnahmedesLandhotelsBohrerhof.
DasHauswird bei seiner EröffnungimFrühjahr zahlreicheAlleinstellungsmerkmaleaufweisen –daspräg-
nantestedürftedie fast kompletteHolzbauweisesein, durch diedasLandhotel ein Pionier-Projekt ist, ein-
zigartigin ganzDeutschland, wieHeikoDietzenbachvon der FirmaWolf Holzbau ausdemnahen Bad Kro-
zingen-Hausenerklärt,diedasHotel zumGroßteil baut.VonvorbildlicherTeamarbeitallerBeteiligtenspricht
Architekt Rudolf JohannesLais, dessenVater schondasElternhausvonBrunoBohrer geplant hatte,wiedie-
ser schmunzelndeinwirft.AuchLaishat eineSchmonzettehinzuzufügen, war er dochvor seinemArchitek-
turstudiumgelernter Zimmermann–hier schließt sichder KreisinSachenHolzbauweise. Für dasHotelma-
nagement im Hintergrund haben Bruno und Petra Bohrer als Dienstleister Urs Grimm hinzugezogen, der
aktuell mit seinem Unternehmen die Backofficearbeit für insgesamt neun Hotels in Deutschland und der
Schweizerledigt und so den Gastgebern, hier der FamilieBohrer, den Rücken frei hält. Unser Bild zeigt die
Menschen, diehinter demLandhotel Bohrerhof stehen: UrsGrimmvonder Firma„UnisonoHospitality Ma-
nagement“ ausLörrach(vonlinks),dieInhaber undkünftigenGastgeber imLandhotel Bohrerhof,Brunound
PetraBohrer, Architekt Rudolf JohannesLais, bei demdieFädenzusammenlaufensowieProjektleiter Heiko
Dietzenbach und Geschäftsführer Jürgen Wenz, beidevon der FirmaWolf Holzbau ausHausen. fr/Foto: fr

Projekt: Dreigeschossiger Holz-
bau in Tafelbauweise, teilun-
terkellert. 64Zimmer, davon
ein Spezialzimmer für Gästemit
Behinderungund 16 Familien-
zimmer, Lobby, Seminarräume,
Seminar-Outdoor-Bereich. Alle
Zimmer erhalten eineTerrasse
oder einen Balkon, der nach
Süd-Ostenoder Süd-Westenaus-
gerichtet ist.

DatenundFakten: 16.000 Ku-
bikmeterumbauterRaum,3.050
Quadratmeter Nutzfläche.

Außenanlagen: Pkw-und Bus-
Parkplätze, E-Ladestationen für
Pkw, E-Bike-Ladestation

Nachhaltigkeit: Baustoffeüber-
wiegend ausheimischer Tanne
und FichtealsTragwerk, Däm-
mungen und Fassadenbeklei-
dungenausdemnahenSchwarz-
wald. 1.500Kubikmeter Bauholz
und 1.200 Kubikmeter Holzfa-
serdämmungwerdenverbaut.
AlleBaustoffesind zertifiziert

DASLANDHOTEL BOHRERHOFIN FELDKIRCH

gemäßder Deutschen Gesell-
schaft für nachhaltigesBauen.

EnergieManagement: Zu 80
Prozent autark durch Grund-
wassernutzung, Wärmepumpe
und Photovoltaik-Anlage.

CO2 Bilanz: Einsparungdurch
den Werkstoff Holzetwa2.700
Tonnen CO2. Einsparungvon
Holzbauweisegegenüber Stahl-
betonbauweise(keineVerwen-
dungvonZement) 1.800 Tonnen
CO2. In Summe: Etwa4.500
Tonnen CO2-Einsparungdurch
dieWahl desBaustoffesHolz.

Gebäudetechnik: Durch den
laufenden Betrieb der techni-
schenGebäudeausstattung(Hei-
zen / Kühlen)werdengegenüber
einemklassischen Heiz-/ Kühl-
systemproJahr etwa35Tonnen
CO2eingespart, durch diePho-
tovoltaik-Anlagemit 620 kW
proJahr 500 Tonnen CO2. In
Summe: JährlicheEinsparung
von 535Tonnen CO2.

Die64 Hotelzimmer entstehen nach filigraner Vorarbeit in diesen Tagen – dieBauherren sinderwartungsfroh. Fotos: fr

Für das Bohrerhof-Areal gibt es
seit 2012 einen Bebauungsplan mit
Zufahrtsstraße. Seither wurden das
Restaurant, die Produktionshalle
und die Infrastruktur auf dem Hof
ausgebaut. Imklimatischbegünstig-
ten Südbaden baut Familie Bohrer
auf fruchtbaremBodengut200Hek-

DasausSchwarzwald-HolzgebauteLandhotel Bohrerhof nimmt Forman
tar Gemüse an. Dabei setzt das Fa-
milienunternehmen – zwei Kinder
und deren Ehepartner sind bereits
fest im Unternehmen integriert, die
Enkel sorgen für fröhliches Lachen
auf demHof –auf gesundeFruchtfol-
gen, beste Qualität des Saatgutes,
auf Boden- und Pflanzenpflege so-
wie auf eine schonende Ernte.
DurchgeeigneteKulturenwirdganz-
jähriggeerntet:Spargel imFrühjahr,
Zucchini im Sommer, Kürbis und
Feldsalat imHerbst undChicoréeim
Winter.DasHighlight ist imFrühjahr
der Spargel, der auf dem ganzen
Hof, im Landmarkt und im Restau-
rant zelebriert wird. Nebendenern-
tefrischen Erzeugnissen aus eige-
nemAnbau und der hofeigenen Bä-
ckerei- und Konditorei werden im
Landmarkt auch ausgesuchteregio-

Hartheim-Feldkirch. Der Bohrer-
hof ist einauskleinen Anfängen
gewachsener Familienbetrieb.
OberstePriorität haben beste
Qualität, FrischeundNachhaltig-
keit. Mit der einzigartigen Kombi-
nationausAnbau, Vermarktung,
Gastronomie, Eventsundzukünf-
tigauchHotellerievermittelt der
Bohrerhof einehrlichesganzheit-
lichesLand-Erlebnis.

nale Spezialitäten angeboten. Die
Hotelleriekommt neudazu: DieHo-
tel- und Gastronomieexperten von
„Unisono Hospitality“ verfügen
überviel ErfahrungimManagement
von individuell geführten Hotels
und Restaurants. Sie werden Fami-
lie Bohrer in Support-Funktionen
wie Reservierungsmanagement
und Revenue-Management unter-
stützen. Vor Ort sorgen die Bohrers
als Eigentümer und Gastgeber da-
für,dassdiehohenErwartungender
Gäste an den Bohrerhof noch über-
troffen werden. BisSeptember sind
die Holzbauarbeiten für das Land-
hotel Bohrerhof abgeschlossen. Ziel
der Gesamtfertigstellungist dasJah-
resende. Ab März 2022wollen Bru-
nound PetraBohrer imeigenen Ho-
tel Gastgeber sein. (RK/fr)

Auf demBohrerhof, einen
Steinwurf entfernt von

Landmarkt, Hofbar und dem
beliebten Landrestaurant „Boh-
rers“, entsteht zurzeit ein Mil-
lionenprojekt: DasLandhotel
Bohrerhof mit 64perfekt aus-
gestatteten Gästezimmern.

Finanziert wird das„Land-
hotel Bohrerhof“-Projekt durch
sogenannteGrundschuldbesi-
cherteDarlehen. Eshandelt sich
umDarlehen, dieinteressierte
Investoren demviel verspre-
chenden Projekt gewähren,
sprich, umbesondersinteres-
santeGeldanlagen. Durch die
EintragunginsGrundbuch ist
dasRisikoder Investoren über-
schaubar. DadasProjekt nun
in seineheißePhase, sprich in
diefinaleBauphasetritt, ist jetzt
der richtigeZeitpunkt, um–spät
aber geradenoch früh genug
–alsInvestor mit einzusteigen.
Wer einen Investitionsbetrag
von 10.000 Eurooder mehr für
mindestensfünf Jahreanlegt,
profitiert von einemZinssatz
von fünf Prozent p.a., der oben-
drein für fünf Jahrefestgeschrie-
ben und garantiert ist. Interes-
sierteInvestoren können mit
einemMindestbetragvon10.000
Euro jetzt noch einsteigen und
sozumInvestitionspartner für
ein Leuchtturmprojekt imMark-
gräflerland werden: Das„Land-
hotel Bohrerhof“ . (fr)

FINANZTIPP

DieMenschenhinter demLandhotel Bohrerhof

EinTraumwirdwahr
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Zum Bohrerhof 1 . 79258 Hartheim . www.bohrerhof.de

�� ����� � �� ��• � ���
 ��
 �•� � 
 � ����

����
����
��������������������


 �� �
��•�• ���


